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Mittelstandsvereinigung gratuliert Diana Stolz zur Berufung als Ministerin und fordert die hauptamtliche 
Stelle des 1. Kreisbeigeordneten im Kreis einzusparen 
 
Die Mittelstandsvereinigung Bergstraße (MIT) gratuliert Diana Stolz zur Berufung zur Staatsministerin des 
Landes Hessen. „Diana Stolz hat in ihrer bisherigen Laufbahn Steherqualitäten bewiesen und sich auch in 
schwierigen Situationen behauptet“, so der Kreisvorsitzende MIT-Bergstraße, Matthias Wilkes. Wilkes hatte 
Diana Stolz in seiner Zeit als Landrat in der Kreisverwaltung in Heppenheim eingestellt, wo sie zunächst in 
der Personalabteilung Verantwortung trug. Er hatte Diana Stolz später für das Amt der 1. 
Kreisbeigeordneten vorgeschlagen. „Diana Stolz hat  mit ruhiger Hand und ohne sich dabei selbst in den 
Mittelpunkt zu stellen vor allem in der Corona-Zeit sehr gute Arbeit geleistet. Diese Qualitäten haben ganz 
sicher mit zu ihrem neuen Karriereschritt geführt“, so die MIT-Bergstraße.  
 
Nachdem die Stelle der 1.Kreisbeigeordneten nun vakant ist, fordert MIT-Bergstraße vor dem Hintergrund 
der defizitären Entwicklung der öffentlichen Haushalte ein Zeichen zu setzen und auf die Wiederbesetzung 
der hauptamtlichen Stelle zu verzichten. „Mit Büro, Personal und Dienstwagen lassen sich damit insgesamt 
bis zu 250.000 € im Jahr einsparen“, so die MIT, „bezogen auf die 6-jährige Amtszeit sind dies 1,5 Millionen 
die dringend für die Bergsträßer Schulen, zum Beispiel für zeitgemäße WLAN- Verbindungen im Unterricht 
gebraucht werden“, so die MIT-Bergstraße. 
 
Aus Sicht der MIT kann es nicht sein, dass alle Bevölkerungsgruppen zum Sparen aufgefordert werden und 
Kürzungen hinnehmen müssen aber der öffentliche Dienst selbst sich davon ausnimmt. „Eine solche 
Einsparung wäre auch ein klares Signal an die unterschiedlichen Protestparteien, dass die etablierten 
Parteien verstanden haben, was die Stunde geschlagen hat“, so Matthias Wilkes. Für die Mittelständler und 
Leistungsträger der Gesellschaft erscheint es aus Sicht der MIT kaum vermittelbar, wenn bei Steuer- und 
Abgabenerhöhungen wie bei den Gastwirten und Landwirten zugelangt wird aber in den Büros der 
Verwaltungen das Leben so weitergeht wie bisher. 
 
Wilkes erinnert daran, dass er auch in der letzten Zeit als Landrat gemeinsam mit dem heute wieder 
amtierenden Kreisbeigeordneten Matthias Schimpf zu zweit die Geschicke der Kreisverwaltung geführt hat. 
„Das war damals nicht nur kein Problem, sondern es ging sogar effizienter als zu dritt.“  
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